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Newsletter
„Schweinchenpokal“ geht an die Gastgeber

Boulespieler der DJK Ensheim gewinnen die erste Auflage des Turniers
Bei herrlichem Sommerwetter wurde im Rahmen des Sommerfestes der 
DJK Ensheim das erste DJK-Diözesanbouleturnier – nach der Zielkugel 
beim Boule „Schweinchenpokal“ genannt – auf dem Boulegelände in 
Ensheim ausgetragen.

Unter der Leitung des Fachwartes für Boule waren acht Zweier - Mann-
schaften der DJK Oppau und der DJK-SG Concordia aus Ludwigshafen, 
DJK Limburgerhof, DJK Bexbach und DJK Ensheim zum „Doublette-
spiel“ angetreten, um den neuen Wanderpokal zumindest für ein Jahr zu 
übernehmen und in ihr Vereinsheim zu stellen.

Nach der Vorrunde hatten sich jeweils zwei Teams der DJK Oppau und 
der DJK Ensheim für das Halbfinale qualifiziert. Dort konnten sich dann 
die zwei Ensheimer Mannschaften gegen die Mannschaften aus Oppau 
durchsetzen und im Finale den Sieg unter sich ausmachen. Es siegte 
schließlich „Ensheim 1“ in der Besetzung Vogelgesang und Stollner mit 
13 : 5 gegen Ensheim 2“ mit den Spielern Weber und Tonon. Die Ver-
lierer des Halbfinales konnten sich schließlich über eine Bronzemedaille 
freuen, während an „Ensheim 2“ Silber und an „Ensheim 1“ der Wander-
pokal und Gold ging (zumindest der Farbe nach).

Im nächsten Jahr wird es hoffentlich zu einer Neuauflage dieses Tur-
niers mit einem hoffentlich auch erweiterten Teilnehmerfeld kommen. 
Nachdem im Saarland der Anfang gemacht wurde, sollte diese Neuauf-
lage idealer Weise bei unseren pfälzischen Freundinnen und Freunden 
stattfinden. 

Martin Warm, Fachwart Boule im DV Speyer, Fotos: G. Schwarz, rm 
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Baggern, Bohren, Sägen, Straßenverkehr, Wäsche waschen und Chemieversuche
All das und vieles Mehr war erlaubt!

Unter dem Motto „Wenn ich einmal groß bin“ waren alle Kinder  bei der 
DJK-SG St. Ingbert aufgerufen, das diesjährige Sommerfest mitzufeiern. 

Von Baby- bis weit über das Grundschulalter hinaus, waren über 400 Gäste 
bei sonnigem Wetter vorbei gekommen. 

Die hohe Teilnehmerzahl der Kinder, rund 200, die Vielfalt der Spielstatio-
nen und die aufgeregte Atmosphäre auf dem Platz ließen bereits erste Rufe 
nach einer Wiederholung laut werden.

Schon die Eröffnung durch Oliver Reiter führte in die Thematik ein mit ei-
nem Berufe raten und einem gemeinsamen Lied. Die Tanzgruppen „Tanz-
mäuse“ (unter der Leitung von Bettina Staub und Nina Becker) sowie  
„Flores“ (unter der Leitung von Lea Becker, Sandra und Silke Erlemeier)  
tanzten dann zur Einstimmung einen Bienentanz, da auch das diesjähri-
ge „Jahr der Bienen“ zum Motto gehörte. Hierfür war extra der Imker-
verein 1903 Oberwürzbach e.V. mit der Vorsitzenden Elisabeth Pintarelli 
zur Unterstützung gekommen, die an der Bienenspielstation die Arbeit der 
Bienen und der Imker erklärten. In pink traten danach die „Zaubersterne“ 
der Gruppe von Laura Dillenkofer und Marie Bayer und zwei Hipp Hopp 
Gruppen von Nora Singer auf. 

Und schon ging es los! 

Da wurden Bienen beim Flug zur Wabe geholfen und unterwegs Nektar 
und Pollen gesammelt. Nebenan wurde professionell Müll getrennt, Tiere 
im Zoo gefüttert, im Chemielabor Versuche in Reagenzgläsern gemacht, 
Bohnen gepflanzt und Gemüse mit der Schubkarre geerntet. Besonders 
Spaß machte das Stroh dreschen und Pizza backen. Der Pizzaofen wurde 
eigens so gebaut und konstruiert, dass er beim Einschieben der belegten 
Pizza zu dampfen begann. Bis zum Schluss wurde fleißig gebacken, in der 
Ausgrabungskiste gewühlt, Häuser gebaut und vieles mehr.

Die Jugendleiterin der DJK Sportgemeinschaft, Claudia Huppert und das 
Kinderfest-Team waren erfreut, wie viele Kinder den Weg gefunden hatten, 
trotz Konkurrenzveranstaltungen. „Die ganze Organisation steht und fällt 
mit all unseren ehrenamtlichen Helfern, die im Vorfeld schon gebastelt ha-
ben, fleißig beim Auf- und Abbau helfen und sich um die Versorgung der 
Gäste kümmern.“ 
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